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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 

Prüfzeugnis Nr.: 

Gegenstand: 

Antragsteller: 

Ausstellungsdatum: 

Geltungsdauer: 

P-MPA-E-15-O18 

Kabelanlagen mit integriertem Funktionserhalt der Funktions- 
erhaltsklasse „E30“, „E60“ und „E90“ nach 
DIN 4102—12z1998—11 

(W TB NRW Teil C, Abschnitt C4, lfd. Nr C4.9) 

Gustav Hensel GmbH & Co. KG 
Gustav Hensel Straße 6 

D—57368 Lennestadt 

10.05.2021 

09.05.2026 

Dieses Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt das Allgemeine bauaufsichtliche 
Prüfzeugnis Nr. P- MPA- E— 15— 018 vom 05.08 2016 
Aufgrund dieses Allgemeinen Bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist die obengenapnte Bauart 

im Sinne der Landesbauordnung anwendbar. 

Dieses Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis umfasst 16 Seiten und 14 Anlagen.
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1 Gegenstand und Anwendungsbereich 

1.1 Gegenstand 

1.1.1 Klassifizierung 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis gilt fiir die Herstellung und Anwendung der Kabelanlage 

mit integriertem Funktionserhalt als Bauart. Die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt 

gewährleistet in Abhängigkeit von den Kabelbauarten die Einstufung in die Funktionserhaltsklassen 

„E 30“, „E 60“ und „E 90“ nach DIN 4102-12 (Ausgabe 11/1998). 

1.1.2 

Die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt muss aus Kabelbauarten gemäß Abschnitt 2.1 und 

aus einer Kabeltragekonstruktion gemäß Abschnitt 2.2 bestehen. 

1.2 Anwendungsbereich 

1.2.1 

Der Anwendungsbereich ist auf Kabel mit Nennspannungen 5 1 kV beschränkt. Bei der 

Dimensionierung von Kabelanlagen mit integriertem Funktionserhalt ist eine mögliche 

Funktionsbeeinträchtigung der Kabel infolge thermisch bedingter Widerstandserhöhungen zu 

berücksichtigen. 

1.2.2 

Bei schrägen bzw. vertikalen Kabelanlagen (z.B. Steigetrasse oder Einzelverlegung) mit integriertem 

F unktionserhalt müssen die Kabel im Übergangsbereich vertikal—horizontal unterstützt werden, damit 

ein Abrutschen bzw. Abknicken der Kabel an Kanten verhindert wird. 

Bei einer durchgehenden vertikalen Verlegung der Kabel (z.B. Steigetrasse oder Einzelverlegung) ist 

darauf zu achten, dass eine wirksame Unterstützung (Abstand 21 5 3500 mm) erfolgt. 

1.2.3 

Eine Kombination unterschiedlicher Verlegearten ist zulässig, sofern gleiche F unktionserhaltsklassen 

vorliegen. 

1.2.4 

Soweit weitere Anforderungen gestellt werden, sind diese gesondert nachzuweisen.
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2 Bestimmungen für die Ausführung 
Die Kabelanlage ist in ihrer Bauart entsprechend den nachfolgenden Detailangaben auszufiihren. 

2.1 Kabelbauarten 

Es dürfen nur die Kabelbauaxten der Dätwyler AG Kabel + Systeme, Gotthardstraße 31, CH 6460 

Altdorf und der Kabelwerk Eupen AG, Malmedyer Straße 9, Belgien-4700 Eupen, entsprechend 

Tabelle 1 mit einer gültigen VDE-Approbation verwendet werden. Der konstruktive Aufbau der 

Kabelbauarten ist beim MPA NRW hinterlegt. 

2.2 Kabeltragekonstruktionen 

Die Kabeltragekonstruktion muss aus Stahl (Mindeststahlgüte: S 235) bestehen. Die 
Kabeltragkonstruktionen bzw. Schellen dürfen mit Kunststoffen oder Brandschutzfarbe bis zu einer 

Schichtdicke von 1,5 mm beschichtet sein. 

2.2.1 

Die Verlegung der Kabel muss in Einzelverlegung erfolgen. 

2.2.2 

Die Kabel sind mit Einzelschellen in Abständen von 5 300 mm oder mit Profilschienen und 

Bügelschellen mit Langwannen in Abständen von 5 600 mm zu befestigen. 

2.2.3 

Zur Befestigung der Kabel in Einzelschellen sind die in der nachfolgenden Tabellen aufgefiihrten 
Einzelschellen zu verwenden. Die Befestigung der Einzelschellen kann wahlweise direkt durch 
Verdübeln oder in einer C-Profilschiene erfolgen. Die Befestigung der C-Profilschienen hat innerhalb 

der Schiene mit Schrauben und bauaufsichtlich zugelassenen Dübeln 2 M6 in Abständen von 

5 250 mm zu erfolgen.
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2.3 

Die Befestigung der C-Profilschienen hat innerhalb der Schiene mit Schrauben und bauaufsichtlich 

Kabelverbindungen 

zugelassenen Dübeln 2 M6 in Abständen von S 250 mm zu erfolgen. 

2.3.1 Kabelverbindung 1 

Klemmenkasten FKO402 

Verbindungsklemmen Wieland 103 SA (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 4K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.2 Kabelverbindung 2 

Klemmenkasten FKO404 

Verbindungsklemmen Wieland 1038B (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 4K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfijhrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 
Verbindungsstelle
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Klemmenkasten FK0604 

Verbindungsklemmen 

(in Abhängigkeit vom 

Leiterquerschnitt) 

Wieland 103 SB (Leiter LI, L2, L3) 
Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom AKMF 25 

Kabeldurchmesser) AKMF 32 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 
Verbindungsstelle 

2.3.4 Kabelverbindung 4 

Klemmenkasten FK0606 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8B/C (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom AKMF 25 

Kabeldurchmesser) AKMF 32 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 
Verbindungsstelle
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Klemmenkasten FK1610 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8B (Leiter LI, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom AKMF 32 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der S 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.6 Kabelverbindung 6 

Klemmenkasten FK1616 

Verbindungsklemmen Wieland 1038C (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinführung AKMF 32 

(in Abhängigkeit vom 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dern Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) ‚. 
‘-_"1.7'

‘ 

Verbindungsstelle
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Klemmenkasten FK 1 606 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8A/C (Leiter L], LZ, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dern Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 
Verbindungsstelle 

2.3.8 Kabelverbindung 8 

Verbindungsstelle 

Klemmenkasten FK1608 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8A (Leiter L], LZ, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 4K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle). ——
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2.3.9 Kabelverbindung 9 
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Klemmenkasten FK0604 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8B (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom EDFK 20 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.10 Kabelverbindung 10 

Klemmenkasten FK1616 

Verbindungsklemmen Wieland 103 SC (Leiter LI, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 40 

(in Abhängigkeit vom EDKF 40 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 

Verbindungsstelle 
5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) T 

”z

„
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2.3.11 Kabelverbindung 11 

Klemmenkasten FK0606 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8B/C (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom EDFK 20 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion Bügelschelle mit Langwanne 

nach der 5 194 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.12 Kabelverbindung 12 

Klemmenkasten FK0402 

Verbindungsklemmen Wieland 103 SA (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 4K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom EDFK 20 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 

nach der 5 164 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle
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2.3.13 Kabelverbindung 13 

Klemmenkasten FKO404 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8B (Leiter L1, L2‚ L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 

(in Abhängigkeit vom EDFK 20 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 

nach der S 164 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.14 Kabelverbindung 14 

Klemmenkasten FK0606 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8C (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidrnüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 20 / 32 

(in Abhängigkeit vom EDFK 20 / 32 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 

nach der 5 146 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) _' 

j- 
._ 

Verbindungsstelle 
' ' 

Seite 10 von 16
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2.3.15 Kabelverbindung 15 

Klemmenkasten F K0604 

Verbindungsklemmen Wieland 103 SB (Leiter LI, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 32 

(in Abhängigkeit vom EDP K 32 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 

nach der 5 146 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle 

2.3.16 Kabelverbindung 16 

Klemmenkasten FK1606 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8A/C (Leiter L1, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 16K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 32 

(in Abhängigkeit vom EDFK 32 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 
_

_ 

nach der S 165 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) „ f,'y;» 
Verbindungsstelle ‚‘

.
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2.3.17 Kabelverbindung 17 

Klemmenkasten FK1608 

Verbindungsklemmen Wieland 103 8A (Leiter LI, L2, L3) 
(in Abhängigkeit vom Weidmüller ZB 4K (Leiter PE) 

Leiterquerschnitt) 

Kabeleinfiihrung AKMF 25 

(in Abhängigkeit vom EDFK 25 

Kabeldurchmesser) 

Befestigung Klemmkastenbefestigung über Schraube und zugehörigen Dübel in 

Verbindung mit dem Klemmenträger 

Kabelbefestigung vor / Normtragkonstruktion mit Bügelschelle 

nach der 5 170 mm (Mitte Reihenklemmen / Mitte Bügelschelle) 

Verbindungsstelle
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2.4 

Die Kabelanlagen können entsprechend der nachfolgenden Tabelle bei horizontaler Verlegung an der 

Klassifizierung 

Decke in die angegebenen Funktionserhaltsklassen eingereiht werden. 

Tabelle 1 

K b l rt K l - 
Kabelhersteller 

a 
e_ 

baua / abe nen-n Kabelverbindung Klassifizierung 
Bezeichnung querschmtt 

nx 1,5 bisnx2,5 1 E60 

nxl,5bisnx4 2 E60 

Pyrofil Keram n x 1,5 3 7, 8, 17 E60 
.. (N)HXH FE180 _ 

Datwyler AG 
E30—E60 

n x 1,5 b15 n x 6 4 E60 

VDE Reg. Nr. 7780 n x 1,5 bis n x 10 5 E60 

n x 6 15, 16 E60 

11 x 16 6 E60 

Pyrofil Keram 

__ (N)PD(CH FE180 . 

Datwyler AG 
E30-E60 

n x 4/4 b15 n x 16/16 6 E60 

VDE Reg. Nr. 7780 

n x 1,5 bis n x 2‚5 1 E90 

nx1,5bisnx4 2 E90 

Pyrofil Keram n x 1,5 bis n x 6 3 E90 
I-D(H FE180 

Dätwyler AG (N) 
E90 

n x 1,5 4, 17 E90 

VDE Reg. Nr. 7780 n X 1,5 bis n X 10 5 E90 

n x 6 14, 16 E90 

nx4bisnx16 6 E90 

Pyrofil Keram 

Dätwyler AG (N)HX59P(I)FE180 n x 4/4 bis n x 16/16 6 E90 

VDE Reg. Nr. 7780 

Eucasafe n x1,5 1,3,14, 17 E60 

(N)HXH FE180 
10 5 E60 

Kabelwerk Eupen 133 0—E60 
“ X 

VDE Reg. Nr. 7581/ 
n x16/16 6 E30 

8512 

Eucasafe n x 1,5 3, 4, 9, 11, 12, 16 E90 

(N)HXH FE180 
2 5 

Kabelwerk Eupen E90 
n x ’ 

VDE Reg. Nr. 
16 

8512/8566
“ X
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Kabelbaua rt/ Ka belnenn- 
Kabelhersteller Kabelverbindung Klassifizierung 

Bezeichnung querschnitt 

Kabelwerk Eupen 

Eucasafe 

(N)HXCH FE180 

E90 

VDE Reg. Nr. 8513 

nx16/16 6‚10 E90 

Kabelwerk Eupen 

Eucasafe 

(N)HXH-J FE180 

E30-E60 

VDE Reg. Nr. 8512 

nx 1,5 13 E60 

Kabelwerk Eupen 

Eucasafe 

(N)HXH—J FE180 

E90 

VDE Reg. Nr. 8566 

nx 1,5 13 E30 

2.5 Kennzeichnung 

2.5.1 Kabelbauarten 

Das Kabel ist gemäß den VDE-Bestimmungen zu kennzeichnen. 

2.5.2 Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt 

Jede Kabelanlage ist mit einem Schild bzw. einem Aufl<leber dauerhaft zu kennzeichnen, das an der 

Kabeltragekonstruktion zu befestigen ist und folgende Angaben enthalten muss: 

Name des Unternehmers, der die Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt hergestellt hat, 

Kabelanlage mit integriertem Funktionserhalt „E 90" bzw. „E60“ bzw. „E30“ gemäß 

DIN 4102—12:1998-1 1, 

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-lS-Ol 8 vom 10.05.2021, MPA 
NRW, 

Inhaber des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Gustav Hensel GmbH & Co. KG, 
Gustav— Hensel Straße 6, D- 57368 Lennestadt und ‘ 

Herstellungsj ahr /- F

‘
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3 Übereinstimmungsnachweis 
Die in diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis aufgeführte Bauart bedarf des Nachweises 

der Übereinstimmung (Übereinstimmungsnachweis) nach den Vorgaben der VVTB NRW. Danach 

muss eine Übereinstimmungserklärung des Errichters (Unternehmers) erfolgen. 

Der Unternehmer, der die Kabelanlage erstellt, muss gegenüber dem Auftraggeber eine schriftliche 
Übereinstimmungserklärung ausstellen, mit der er bescheinigt, dass die von ihm ausgefiihrte 

Kabelanlage den Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses entspricht. 

4 Rechtsgrundlage 
Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird aufgrund des 5 17 III der Bauordnung fiir das 

Land Nordrhein-Westfahlen (Bau0 NRW) vom 01 . 12.2020 in Verbindung mit Teil C, Abschnitt C4 

lfd. Nr. C4.9 der VVTB NRW erteilt. In den Landesbauordnungen der übrigen Bundesländer sind 

entsprechende Rechtsgrundlagen enthalten. 

5 Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis kann innerhalb eines Monats nach seiner 

Bekanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3, 45879 

Gelsenkirchen erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des 

Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 

dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder 1n Abschrift beigefiigt werden. Der Klage sollen Abschriften fiir die übrigen Bete1hgten beigefügt 

werden.
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6 Allgemeine Hinweise 

6.1 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis ersetzt nicht die fiir die Durchfiihrung von Bauvorhaben 

gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheinigungen. 

6.2 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbesondere 

privater Schutzrechte, erteilt. 

6.3 

Hersteller bzw. Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weitergehender Regelungen, dem Anwender 

der Bauart Kopien des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses zur Verfügung zu stellen. 

6.4 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine 

auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung des Materialprüfungsamtes NRW. Texte und 

Zeichnungen von Werbeschriften dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht 
widersprechen. Übersetzungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis 
" Vom Materialprüfungsamt NRW nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" 

enthalten. 

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. Die Bestimmungen des 

allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses können nachträglich ergänzt und geändert werden, 

insbesondere, wenn technische Erkenntnisse dies erfordern. 

Die diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis zugrundeliegenden Prüfberichte sind vom 

Auftraggeber genannt werden. 

Erwitte, den 10.05.2021 

Die Sachbearbeiterin 

(Dipl-Ing. Diekmann)
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Muster für 

Übereinstimmungserklärung 

Name und Anschrift des Unternehmens, der die Kabelanlage mit integriertem 
Funktionserhalt erstellt hat 

Baustelle bzw. Gebäude: ........... 

Datum der Herstellung: ........... 

Geforderte Funktionserhaltsklasse der Kabelanlage (n) 
mit integriertem Funktionserhalt: „E 

Hiermit wird bestätigt, dass die Kabelanlage (n) der Funktionserhaltsklasse „E hinsichtlich 
aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen 
bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Nr. P-MPA-E-15-O18 des MPA NRW vom 10.05.2021 

hergestellt und eingebaut wurde(n). 

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile (z.B. 

(Kabelbauarten) wird dies hiermit ebenfalls bestätigt aufgrund 

der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des 

allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses *) 

eigener Kontrollen *) 

entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, 

die der Unterzeichner zu seinen Akten genommen hat *) 

Ort, Datum Stempel und Unterschrift 

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe an die zuständige 
Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen) 

*) Nichtzutreffendes streichen
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mit Funktionserhalt aus Kunststoff 

EDKF32 
„‚66 'ügä)3 @ ws 

- Einsteck-Kabelstutzen 
- für Vorprägungen M 32 

Dichtbereich @ 8-23 mm 
Durchgangsbohrung @ 32,5 mm 
Wandstärke 1.5-3,5 mm 
für lnnenräume und die geschützte Installation im Freien 
Umgebungstemperatur - 25 °C bis + 35 °C 

Glühdrahtprüfung IEC 60 695-2—1 1: 750 °C 

Schutzart: IP 66 
Farbton: orange, RAL 2003 

I....... 

Werkstoff. TFE (Thermoplastisches Elastomer) 

Gewicht: 0.007 kg 

Glühdrahtprüfung IEC 60 695-241 750°C 

Zeichnungen 

Maßzeichnung 

Betriebs- und Umgebungsbedingungen 
Einsatzbereich Geeignet für Innenräume und die geschützte Installation im Freien 

nach DIN VDE 0100 Teil 737 

Umgebungstemperatur: Mittelwert über 24 Stunden + 35 °C 

Maximalwert + 40 °C 

Minimalwert - 25 °C 

Brandschutz bei inneren Fehler Forderungen an elektrische Geräte aus Betriebsmittelnormen und 
Gesetzen 
Mindestanfordemngen- Glühdrahtprüfung nach IEC 60 695-2-1 1:- 
650 °C für Gehäuse und Leitungseinführungen 

Brennverhalten Glühdrahtprüfung IEC 60 695—2—11: 750 °C 

UL Subject 94: - 

schwer entflammbar 
selbstverlöschend 

toxisches Verhalten halogenfrei 
silikonfrei 
"Halogenfrei" entsprechend der Prüfung an Kabeln und isolierten 
Leitungen - Korrosivität von Brandgasen - nach IEC 60 754-2 

Hinweis Werkstoffeigenschaflen siehe tech_nis_pheDa_ten 
li!" 

Seite 1 von 1 

Guslav Hensel GmbH & Co. KG ' Gustav-Hensel-Slr. 6 ' 57368 Lennesladl ‘ Deutschland ' Telelon: *d9 (0)2723/609-0 ' Fax: 449 (0)2723160052 ' Damm: 10. 09. 2015



v 
2 

3 
’ 

3 
6 

7
8 

S
ch

ni
tt 

A
-A

 
P

os
. 

20
 

" 
E

O
S

 
gg

 \\
 

‚_
_,

 P
os

 
60

" 

O
S

. 
""

" 
, 

7 
_,

 

P
 
\ \

 „
 

\ 
\ 

/—
P

os
 

10
 

os
 
50

fi\
 \ 

„\
 « 

1

/ 
\\ 

\'l
! 

55
66

 
‘ 
/ 

P
O

S
 

A
O

 
/— /

; 

A
ns

m
hf

 
oh

ne
 

D
ec

ke
l 

ri 

F
?S

ff„
 

‘$
It,

k-
, 

.Q
en

en
ny

ng
„„

„ 
..Z

e'
5h

nu
ng

—
N

r 
.H

er
k€

to
ffl

ß
em

er
ku

ng
 

10
 

1 
' 

9n
fe

r_
ng

| 
' 

_.
sz

ss
oo

1s
 

_P
C

-G
F

 

29
__

 
1 

7 
D

ec
ke

l 
_»

 
62

50
00

52
 

’ 
{P

C
—

G
F

 

[3
0 

4 
V

er
sz

hl
us

s 
62

52
00

53
 

“P
C

-G
F

 

}L
0 

] 
K

le
m

m
en

l‘r
äg

er
 

62
55

00
09

 
IS

fu
hl

bl
ez

h‚
 

fe
ue

rv
er

zi
nk

f 
50

 
1 

M
on

ta
ge

sc
hn

en
e 

62
55

00
12

 
‚S

ta
hl

bl
ec

h,
 

fe
ue

rv
er

zi
nk

f 
60

 
4 

K
le

m
m

e 
26

00
01

06
—

 

70
 

1 
Z

ufl
bü

- 
el

kl
em

m
e 

26
00

0L
67

 

80
 

2 
S

ch
ra

ub
e 

.9
90

00
21

1 

9Q
 

_>
 

2 
S

ch
ra

ub
un

ke
r 

„_
_ 

98
00

01
07

5 
_ 

3_
__

_ 
‚- 

_?
 

__
_ 

10
0 

2 
D

ic
hf

st
he

ib
e 

98
0L

00
37

 
E

N
B

R
 

65
 

11
0 

2 
D

is
tu

nz
st

üc
k 

98
02

05
16

 
iP

O
H

 
12

0 
I. 

D
ic

hf
rin

g 
19

80
L0

03
6 

Ä
N

B
R

 
70

 

1 
l 

W
er

ks
fo

fl 
B

eh
an

di
un

g 

_ 

‘, 

%
 

B
ez

uh
m

ng
 

; 
{ 

m
m

 
N

am
e 

K
ab

el
ob

zw
ei

gk
as

te
n 

! 
B

u.
 

m
m

»;
 

i_
zo

llm
an

n 
"K

 
om

? 
' 

; 
G

ep
‚ 

. 
F

fli
g 

4 
r' 

, 
F

re
m

ß
io

le
m

nz
 

M
al

ls
lu

h 
(m

m
 H

en
se

l 
G

m
bH

 
&

 
C

o 
K

G
 

Z
en

:h
nu

ng
s 

N
r 

3 

t1
 

62
70

03
28

 
1 

{\
 

_ 
u„

. 
H

ar
m

an
 

F
uf

m
ul

 
R

e‚
__

 
00

 
B

la
" 

A
nz

. 
B

l 

1 
7 

3 
L 

lu
d 

[Ä
nd

er
m

g 
[B

ah
n 

N
am

e 
33

33
33

23
37

"?
 

A
 

3 
Q

0 

LZ
O

Z
'S

O
'O

L 

'»
U

O
A

 

8L
0'

9 

L'
3'

le
hl

'd
 

“N
 

S
!u

6n
az

m
ld

 

sa
uo

m
qm

s;
ne

ne
q 

sa
U

!e
w

aß
nv

 „ U
O

A
 ;; aß

qu
v



P
os

 

P
os

. 

P
os

 

P
os

 

P
os

. 

P
os

 

P
os

 

P
os

 

10
0 

12
0 

—
-*

 

11
0*

- 

90
“ 

S
ch

ni
tt 

A
—

A
 

@
@

 @
 
@

\©
‘jß

 

-P
os

 
' 

P
os

. 

P
os

 

P
os

. 

20
 

60
 

40
 

A
ns

ic
ht

 
oh

ne
 

D
ec

ke
l 

‚„ 
’?

" 
‘@

a@
g 

'm
ew

f“
 

'%
M

M
%

5&
@

““
”W

“ 
10

 
1 

U
nf

er
le

il 
62

55
06

'1
'5

 
P

C
—

G
F

 

20
 

1 
D

et
ke

l 
62

50
00

52
 

P
C

-G
F

 

30
 

L 
„_

)I
er

sc
hl

us
s 

62
52

00
53

 
P

C
-G

F
 

Lf
0„

 
, 

11
 

>
K

lg
m

m
en

@
rä

ge
f 

y_
62

55
00

09
 

' 

S
fu

hl
bl

gc
h‚

r 
(e

ga
rv

er
pn

kf
n 

50
 

1 
H

on
fu

ge
sc

hu
en

e 
_ 

62
55

00
12

 
S

ta
hl

bl
ec

h,
 

fe
ue

rv
er

zn
nk

t 

3°
._

‚ 
L 

_ 

K
le

m
m

e 
26

00
01

07
 

70
 

1 
lu

gb
üg

el
kl

em
m

e 
26

00
0L

67
 

80
 

2 
S

ch
ra

ub
e 

99
00

02
1]

 

90
 

2 
‘S

(h
ru

ub
un

ke
r 

«_
 
“ 

93
00

01
07

5_
 
‚»

 
10

0 
_)

 
jn

g(
ht

sc
hg

ip
e 

_9
80

L0
03

7 
N

83
 

es
_ 

.U
L 

_2
. 

, 
;D

as
!9

9;
a*

üe
ä 

„ 
„9

39
20

51
6 

P
U

M
„ 

,
„ 

12
0 

L 
‘D

ic
hf

rin
g 

98
0L

00
36

 
N

B
R

 
70

 
W

er
ks

la
lf 

B
eh

an
dm

g 

B
el

eu
ch

tu
ng

 
7 

A
 

* 
" 

B
ah

n 
N

m
 

K
ab

el
ub

zw
ei

gk
as

’re
n 

B
ez

. 
„m

an
 

j_
zo

llm
an

n 
„(

 0
40

1‘
 

G
t}

; 

F
fe

ig
 

""
ff"

 w
 

’ 
' 

' 
“’ 

F
rm

ß
to

le
ra

nz
 

H
ofl

sl
uh

 
E

m
m

 
H

en
se

l 
W

 !. 
&

 K
G

 
Z

et
th

nu
\g

s 
N

r.
 

; 
1:

1 
62

70
03

29
 

1 

„e
:*

„"
=

:fs
m

 ”"
“"

 
R

_e
-_

o_
°“

°"
 

""
 “‘

 
hd

 
|Ä

nd
en

ng
 

[B
ah

n 
[N

am
e 

‘—
bm

m
m

m
 

A
 

3 
E

0 

LZ
O

Z
'S

O
'O

L 

um
 

8L
O

'S
L'

E
I'V

dI
N

'd
 

“J
N

 

S
!u

fin
az

m
ld

 

sa
u°

!ll
u0

!s
m

en
eq

 

sa
n!

eu
ue

öl
lv

 

v;
uo

nv
aß

m
uv



Anlage 5 von 14 ines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 Allgeme 

m<|m„:m.u m.

0 
Ü 

m
< 

äfiw..„„ 

52n.„w 

2.2 

‚Es; 

„ 
3

„

m

„ 

a„ä 

..„ä 

8 

im 

‚-?Fu-„ßfl'v 

.=E£ 

„Ei! 

33 

‚„ 

3823 

N._ 

_

, 

„z 

m 

„N‚ 

5 
3 
.. 

:? 

zum: 

525 

„..„„u„....

5

=

T 

%x

„

3

„ 

33 

VE 

=5e=„„.„ 

SIE 

3

„ 

5393533235 

232 

53

„ 
!; 

wafiää

, 
‚„ 

mc==äofim 

22133

„ 

„ 

ll.l

! 

„.. 

2 
mmz 

5333 

?Efié 

„„.‚u. 

tom 

£moäw? 

{Efic239 

“ 
““““ 

» 

mo 

mmz 

1‘ 

»mooäwmf 

; 

\ 

„Qu€2„fi@ 

„„
‘ 

‘ 

5382 

35€35w 

1„A 

„ 

2383, 

un:u.E„$ 

m

„ 

3885 

Eegsä%ä‚ 

4„ 

w 

BSooom‚ 

oEEwC: 

„„.„ 

t.:iä>ä=£ 

.63£c£m„ 

283%, 

w:25nmm£cui 

% 

;=E„?a=£ 

.€„EEEM 

osommä‚ 

L„@„.Ecueegx‚ 

‚„„w 

11 

iw;iimmoomm$ 

: 

m„35mä>‚. 

„

: 

‚

‚

: 

mE@ 

_„‚_„a‚„ 

A 

{4|[v„ 

„

\

1 

‘ 

„so.m.m.wv 

€.:25, 

_ 

E

m

„ 

_z.mcscfi_mN 

mc:p:mcmm_

„ 

_mxum 

mcco 

E_mc 

D 

* 
.

< 

.moQ ‚won .moQ

„ 

WO& 
wog 

.

\ 

3 

8„_ 

|.\ 

„& 

4 

9 
.wo& 

8„_ 

oo 

.mon_ 

.won_ 

om 

‚mon_ 

<-< 

tEfim

„

„ 

m 

._.

m

„



w
 

P
os

. 

P
os

 

P
os

. 

P
os

. 

P
os

. 

P
os

. 

P
os

, 

P
os

 

S
ch

ni
tt 

A
—

A
 

A
ns

ic
ht

 
oh

ne
 

D
ec

ke
l 

, 
T

ei
le

nu
m

m
€r

 
B

en
en

nu
n'

9‚
 

Z
ei

sh
nu

ng
tffl

f-
. 

" 
ffß

ér
fie

rk
vf

rfl
 

‚Q
fi®

ß
m

„ 
w

ufl
äm

‚ 
éä

flä
@

 
; 

._
._

„„
‚„‚

_„
_„

‚ 
„‚„

_‚
 

_ 
Q

e_
g_

 
„ 

7 
7 

. 
62

50
00

53
 
in

_ 
P

 
-G

F
 

V
er

st
hl

us
s 

62
52

00
53

 
P

E
—

G
F

 

K
le

m
m

en
?r

üg
er

 
62

55
00

10
 

S
?t

hb
le

ch
‚ 

fe
ue

rv
er

zm
ki

 
M

on
!u

ge
sc

hi
en

e 
52

55
00

13
] 

S
tu

hl
bl

ec
h‚

 
fe

ue
rv

er
zu

nk
f 

K
le

m
m

e 
26

00
01

07
 

26
00

L6
7 

„ „
 l erqulgg

el
kl

em
m

e 
26

00
0L

67
 

„q
 

99
00

02
11

 
* 

S
ch

ra
ub

e 
99

00
02

11
 

98
00

01
75

 
S

ch
ru

ub
an

ke
r 

98
00

01
07

5 

98
0L

00
37

 
D

ic
ht

sc
he

ib
e 

98
0A

00
37

 
N

B
R

 
65

 

98
02

05
16

 
D

is
tu

nz
sf

üc
k 

98
02

05
16

 
P

U
M

 

95
0L

00
36

 
D

ic
hl

rin
g 

98
04

00
36

 
IN

B
R

 
70

 

; 
W

er
ks

to
ff 

S
ch

ar
-d

m
g 

B
ez

ei
ch

nu
ng

 
"“

” 
4 

m
m

 
N

am
e 

K
ab

el
ab

zw
ei

gk
us

fe
n 

‚ 
? 

G
el

 
ns

ou
nr

s 
j.1

ol
lm

an
n 

”<
 

06
06

 

62
9 

! 
F

re
ie

 

F
rl'

rn
ufl

lo
le

m
nx

 
H

an
na

h 
le

cd
nh

gs
 

N
r 

12
 

G
us

h.
v 

H
em

d 
G

m
bH

 
&

 
C

o 
K

G
 

62
70

03
31

 
‘ 

ß
.„

 W
I. 

F
ur

an
 

R
“ 

00
 

B
lu

t?
 

A
nz

, 
B

l 

ln
d 

Ä
nd

er
un

g 
[D

at
um

 
N

am
e 

_)
;“

w
'f'

äé
fg

iä
n'

f'?
 

A
 

3 
E

0 

no
rs

om
 

um
 

8L
0'

9L
'3

'le
hl

'd
 

'J
N

 

sy
u6

na
zn

ua
 

se
ua

m
ur

us
m

en
eq

 

sa
U

!a
w

aß
nv

 

V
LU

O
A

99
6q

U
V



Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 Anlage 7 von 14 

.—.

. um. . w „- ‚ m 

62700335 

R.,_

„ 
am 

|».- 

an 

C3

0 

c.:mwwnuxnl'm‘9’” 

Hmm-ag 

Ihmmxuq 
Kabeluhzueigknsfen 

Smhlble:h‚ 

ltucrvenmkl 

.„„_m 

H( 

1606 

Sl‘uNble(h_ 

lm|rvlrlinkl 

mmfiäi

. 2 
1:2 

lhh- 

Nun: 

= €
' 

_ = 1 gi 
\: 

€ 
(! 

331% 1.

\ 

a i
4 

„ @"
g

3 

„ , ; 
;E92233 2 

Ansmh! 

ohne 

Deckel 

oo 0 wo?—\, 
mmww 0000 CLCLCLEL 

K\ K "\\ 
‘ \ 

SchniH 

A-A



Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 Anlage 8 von 14 

_. & 

j

3 

3 

:;’Ä 
i„; "g“80 

! . 
! Nam 

; „ 
‘ , 

‘: 3‚ .‚. —» 

3“; aa ‘ 

3 g - ; s 33 ‘ 

‘ E .E'\
g 5 “ 

‘ ‚; 
Y ; ‘: L'c'

\ 

@ ;:r ‘a" „5 53 % ,!ää‘özz :( 233 ! ;?a'ääää ä2‘é -€.= ' 
‘ ' ' ‘ 3341. 3 

E — N 
‘ 

€*“! 
3 5 

{“ < 
? !?. ' 
;„ 1-—' i-E z _

£ 
' = [. -=mä=ag # 55

% 3äääää;g % 33 _5 ;; 
EEEESEEEä ä}? . „? „ 

‘ 

_- 53.:.r . 

‚ 
i

g 

„i 
, E“ä-i g 

; ä 1; 5 «' 

: ‚„
; 

3 

‘ “ “ 

‘

r 

55 
‘

4 

äa--..__ „ -4 ‘

# 

: {:‘1 E 

. 

‘ 
| ! 

9233513'2€32323 \ }; 

Anmch 

ohne 

Daikel

L \ ‘ 
7'eoz

@ 

TA 

SchniH 

A‘A 

Pas 

|20 

Pos. 

90—

‘ 

Pos 

30 
II oe 9 mm _ 
mm vi && £: *-



Anlage 9 von 14 

‚„ 

5_ 

..„354W 

i.. 

-; . 
‘.„.„‚.„I‚ 

N 
<
. 

S.! 

511 

II.. 

.: 

in.fi|„ 

521 

.„2.£ 

:x„ 

in... 

55— 

Eä<_v.

„ 

585

2 

„z 

5355 

s. 

3. 
55 

.:.! 

23 

„ES! 

28.1523:

\ 

.

£ ‚3 

93 

% 

sä.i 

g:...

3 

5533335 

€. 

53 

ger—„„ 

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 

——..--_‚‘_NNNN 

c
@ 

‚Em 

. 

.é 

_mxumo 

mc:o 

E„.mc< 

‚$.. 

E 
‚= 

a.; 

O.

= 
Wu
% 

Wußl0. 

ON. 

<.< 

.:E5m



Anlage 10 von 14 Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 

0
U 

N 
< 

.;Bfls! 

„5% 

58 

.„ 

„

„ 

,

„ 

‘

L 

‚ 

:

‘ 

‚. 

lib- 

filh

„ 

a 

3_ 
..„a 

s 

;; 

‚IF-„29:1, 

ai 

‚7114.15

_ 
., 

; 

‘ 

\

\ 

585

2 

2 

EEN 

um 

3 
.- 

:fl-u 

..:nr 

E73 

5.53.

, 

es 

& 

egal

\ 

;: 

532953233. 

ua..

„ 

€:» 

.: 

99

‚

E a@2 um

_ 

‚2 

‚_

3 

_ 

am 

__ 

aa

, 

5 

um 

w..

.

2 

„_ 

.um 

_ata_5

: 

.: 

m=‚„„..£„ms„_„

% 

5€w 

in

£

‚, 

„„

l
W

.

_,
_

,‚,, 
.; 

_mxumo 

maco 

„55:4

„,„‚ 

mon_ 

.mo@

_ 

mom „oa

„ 

mon_ wen— 
man 

<-< 

EEtm

„

_

s

m

\

(

u

4

.

m

%



Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis Nr. P-MPA-E-15-O18 vom 10.05.2021 Anlage 11 von 14 

080 

Technisches Datenbiatt 
Bügelschel|e‚ 1fach Metalldruckwanne 

; 

Passend zu allen C—Profilschienen mit 16 - 17 mm Schlitzweite. 
! . 

Schelle. Schraube und Druckwanne aus tauchleuervemnktem Stahl. 

Splmbemieh D Vom). Gmbh! 
Typ Art.-Nr. 

mm Sind WIN 81. 

man um “‘ ‘2 “” 3'2°° 

zossu um ‘2' "3 ‘°° “°° 

2056M22„ us 22 wo 4400 

2056 „ za „ 22. zu wo man 

2056M34Ff 28—34 100 7.700 

2056 M 40 FT 
34 - 40 100 8.600 

2056 „ 45 „ 4a. 45 ma 9.600 

2056 M 52 FT 
46- 52 HX) 10.400 

2056M58F!’ 52—58 HX) l3_100 

2056MG-IFI 58—64 HX) 14.500 

2056 M 70 n 64— 70 so 16.100 

2055 M 75 „ 70 — TG 25 18.300 

” n..-B—— 
2056 „ 52 „ m. 82 25 19.100 

m ‘ 

i 
Ä7“ 

2056 M 90 FT 
82 - 90 25 23.300 

r‘ ”'"? ”W
‘ 

‚_ ‚Kai ' j ‚ „T 2056 M „„ „ 90- 100 25 25.400 

1 €? « 

[ 
/—7\ 

l 
' Suhl . mudulamrveuink! mon SL 

5 \ 
-D 

> _ 1
i ! 

‘
. 

x 
-\I / fi' J \\?1/Zf 

' 
«

} '.‚_„ \] _‘/' "‘
1 P sw 10_ n..fi"ß" | 

„L... __C_ 

" 15-17 ( € 1 L.: 

1 080 | www.abo.de | Bügelachelle‚ flach Melalldmckwanne ! S!nnd 07/2012
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080 

Technisches Datenblatt 
Langwanne 

Zur Vergrößerung der Auflagefläche tür Kabel mit integriertem 

Funktionserhalt wird zusätzlich zur Bügelschelle noch eine 

Langwanne (L = 200 mm) montiert. 

union 
Vom. mm 

, Typ 
0 zu Schall; Ann. 2056” 

Stück ka! 100 & 
mm 

2058 LW 10 
G- 10 8-12 50 4.000 

2058LW 14 
'°- "‘ l2- '0 50 5.340 

“2 
0 0 

_. ‘ 

2059 LW 20 14-20 m- 22 50 7.950 

- . ..] __ .- 
2958 LW 26 20 — 26 22- 28 25 9.270 

2059 LW 38 
32 - 38 34 - 40 25 12.5(X) 

( € 
2058 LW 44 

38— 44 40- 46 25 14.300 

2058 LW 50 44 - 50 46 - 52 25 16.200 

2058 LW56 
50- 55 52- 58 25 17.800 

2058 [W 52 
55 ' 52 58 — 64 25 19.100 ' sm fl4' hmmm ame & 

1 080 | www.obo.de | Langwanne [ Stand 07/2012
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OBO 

Technisches Datenblatt 
Profilschiene‚ Schlitz 17 mm 

Profilschiene. gelocht. in leichter Ausführung. mit 17 mm Schlitzweite. 

Linea Muhriismkn Vom. Gewicht 

Typ 

mm mm Stock kaum) 51. 

l268 L 200 55 
200 125 25 „200 

12681 „„ FS 300 125 25 21.300 

1268 L 400 ‚5 ma 125 m 28.400 

mm 5003 500 125 10 35500 

__ 1268 L zu FS 
2000 115 20 7 1.000 . Sum @ bummflu " mm sm 

25 

25 

25 

1 080 [ ww.obade I Profilschiene‚ Schlitz 17 mm | Stand 07/2012
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Geräteklemmen für Tragschiene 10 x 2,5 zum Aufreihen 
für Hochtemperaturanwendungen bis mindestens 250 °C (Umgebung)' 

appliance TERMINALS 

Technische Daten: 
Anschlussquerschniue max. (elndrähllg) 
4 mm2 für Typ 1038 A DS 
6 mm2 für Typ 1038 A und 1038 8 DS 
10 mm2 für Typ 1038 8 und 1038 C DS 
16 mm7 für Typ 1038 C 

Bemessungss annungan nach VDE 0110 
250 V/ 4 kW 3 ür Typ 1038 A und 1038 B . 
400 V/ 6 kV/3 für Typ 1038 A DS und 1038 B DS . ; ; ‚ 

400 w 6 kW 3 für Typ 1038 c und 1038 c DS " ‘ 
Bemessungsspannungen für Verschmutzungs- „; := 
grade <3 auf Anfrage "‘

; 

’. 21:21 [ 
A..— 

..A 

...,-. 

Werkstoffe „] ‚- 

Isogehäuse Stealil, unglasrerl —- —— '—3 

Klemmkörper fvlessmg. vermokelt 
Schraube Stahl, verzinkt, passwxert 

' Dauerbelnebstemperalur:
‚ 

mindestens 25f_) °C . ® @] 
(d.h. getestet DIS 250 °C, 
höhere Temperaturen auf Anfrage) 

Bemtgssungsslrong [EN 60947-7-1): 
24 A ei 2,5 mm' eher T 1038 
32 A bei 4,0 mm2 Leiter 

W) 

41 A bui 0,0 mm” Le!in 
57 A bei 100 mm" Leiter 
76 A bei 16,0 mm2 Leiter 

‚ Typ vr>e ‚ Bestell—W. 
‘ 

L_ —e H 
' 

_L9ilerklenvqsqlg'anbe ‘ ‘ {_}Wirgqqgn 
ohne Dva'nlschulz 

„ , 

IU'JS A 125 
' 

30,400.0675.0 8,5 21 21 M 3 „ 7 

mm?! ion 
_ 

3010010750 125 211 24 
3 

M 4 
7 

10
’ 

IDJBC 75 
' 

3O.IIOOÄG75 D 15 28 28 M 5 10

\

; 

rnit Drahlschutz 
_ _ } v 

IUJS/\US 125 
V 

30.40L0475.0 85 21 21 
3 

M 3 G 

1038 3 DS 100 
. 

30.401.0675.0 12,5 24 24 1 M 4 
7

7 

„Het: [FS 15 30 am 1015 () H) 25 28 M :: 

Zuhohor 

Traqgr:hiene‚ (wlvanisuh ver/inkl 50 
. 

98 060 0000 D 1000 10 2,5
; 

Englwmkel 250 
_ 

05.522.0725.0
‘ 

„i}lgyslpndsrollu 500 
; 

05.590.3121D

i 

„ 
17 5,74?‘\ „ 

1398 ": wieland " ' 
eéfins:heflni Rip,» [behalten 

.,K
(
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1 a

Montageanleitung

������
������

�����

1 b

������
������

�����

1 c

2

a)*

3 a = n x

b = 1x

Die Montage darf ausschließlich durch eine ausgebildete Elektrofachkraft erfolgen.

1. ��Wandbefestigung
	�Die beigefügten Schraubanker sind verwendbar für Beton C20/25, Kalksandvollstein KSV 12, Mauerziegel MZ 12 und Klinker KS 12. 
a) �Bohren im Beton mit Hammerbohrer und im Mauerwerk mit Schlagbohrer
b) �Vor der Montage der Schraubanker muss der Staub aus dem Bohrloch entfernt werden.
c) �Klemmenträger und Gehäuse mit beigefügten Schraubankern, Dichtscheibe und Abstandshalter mit Dichtringen befestigen.

2. Anschluss im Gehäuse 
	�Die Schutzart IP 66 wird nur erreicht, wenn die Anbau-Kabelstutzen Typ AKMF xx verwendet werden. 
Leiter im Gehäuse - kurzer Weg und große Biegeradien
	�Vorhandene Schutzleiter müssen mit der gelb-grüne Schutzleiterklemme verbunden werden.
a)* Abstand der geprüften Befestigung max. 100 mm

3. Leiteranzahl und -querschnitte
Angaben im Prüfzeugnis beachten

Typ/Bild a = n x b = 1x

FK 0402 2x 1,5 mm²
1,5 mm2 und 
2,5 mm2

FK 0404
4x 1,5 mm² 
2 x 2,5 mm²

1,5 mm² bis  
4 mm²

FK 0604
6x 1,5 mm² 
4x 2,5 mm²

1,5 mm² bis  
6 mm²

FK 0606

6x 1,5 mm² 
4x 2,5 mm² 
3x 4 mm² 
2x 6 mm²

1,5 mm² bis  
6 mm²

FK 1606

6x 1,5 mm² 
4x 2,5 mm² 
3x 4 mm² 
2x 6 mm²

1,5 mm² bis  
6 mm²

FK 1608 2x1,5 mm²
1,5 mm² bis  
2,5 mm²

FK 1610
4x 1,5 mm² 
2x 2,5 mm³

1,5 mm² bis  
10 mm²

FK 1616
3x 4 mm² 
2x 6 mm²

4 mm² bis  
16 mm²

Kabelabzweigkästen mit integriertem Funktionserhalt nach DIN 4102 Teil 12. Einsetzbar mit Kabel / Leitungen:

Hersteller Kabeltyp Querschnitt Klasse

Dätwyler 
Eupen

(N)HXH FE180 / E30-E60 1,5-16 mm² E30/60

(N)HXH FE180 E90 1,5-16 mm² E90

(N)HXCH FE180 / E30-E60 4-16 mm² E30/60

(N)HXCH FE180 E90 4-16 mm² E90

Es gelten die Angaben und Daten des allgemeinen bauaufsichtlichem Prüfzeugnis der Materialprüfanstalt Erwitte. Prüfzeugnis-Nr.: P-MPA-E-15-018

Download unter:  www.hensel-electric.de oder anfordern bei
Gustav Hensel GmbH & Co. KG
Gustav-Hensel-Straße 6
D-57368 Lennestadt
Tel. +49 (0) 27 23/6 09-0 
Fax +49 (0) 27 23/600 52

Kabelanlagen mit integriertem Funktionserhalt sind nach DIN 4102 Teil 12 zu kennzeichnen und der Errichter dieser Anlage muss eine Übereinstimmungserklärung ausstellen.
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Übereinstimmungserklärung / Werksbescheinigung

Name und Anschrift des ausführenden Unternehmens:

..............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................
Bauvorhaben / Bauabschnitt:

..............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................

Erstellt: ...................................            Funktionserhaltsklasse:  E  ......

Hiermit wird bestätigt, dass die Kabelanlage(n) mit integriertem Funktionserhalt der oben genannten Funktionserhalts-
klasse hinsichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen der/des unten aufgeführten 
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse(s) der Materialprüfanstalt hergestellt und eingebaut wurde(n).

Prüfzeugnisnr.	 Gegenstand	 Hersteller	 Ausstelldatum	 Geltungsdauer

 P-1011 DMT DO	 Kabelanlage mit 	 Gustav Hensel GmbH & Co. KG	 30. Januar	 30. Juli
	 integriertem 	 Gustav-Hensel-Str. 6	 2014	 2018
	 Funktionserhalt	 D 57368 Lennestadt					   

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile wird dies ebenfalls bestätigt auf-
grund
     - der vorhandenen Kennzeichnungen der Teile entsprechend den Bestimmungen des 
       allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses*)
     - eigener Kontrollen*)
     - entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile,
       die der Unterzeichner zu seinen Akten genommen hat*)

..................................................................
Ort, Datum

(Diese Bescheinigung ist dem Bauherrn zur Weitergabe 
an die zuständige Bauaufsichtsbehörde auszuhändigen)
*) Nichtzutreffendes streichen

Stempel und Unterschrift

30. Juli 
2023




